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Anfrage geſtellt: Ob auch diejenigen der erwähnten Cenſur ver
fallen, 2  e eitu 9e U, ephemerides 1D * Nte haeresin
leſen nd ob dieſer Cenſur verfallen legentes Sive libros Proprie
dictos Cuiusvis auctoris Sive ephemerides II t 1 II II haeresin
Auf den weiten un ezügli des Leſens von Büchern und Zei
tungen, we  e Häreſie ſchlechthin enthalten, antwortete die Index⸗
Congregation April 1880 glei „Negative“. Die E
wichtige Anfrage bezüglich des Leſens von Zeitungen, E die
Häreſie geradezu verfechten, wurde von der Congregation des V  ndex
der heiligen Inquiſitions⸗Congregation vorgelegt und dieſe ntſchied
2 pri 1880 gleichfalls: „Negative.“ Es iſt ſomi bei der frag⸗
lichen Cenſur dem ſtricten Begriffe „Buch 10 feſtzuhalten.

Ansfelden. ranz 3 Prandl, reg orherr.

XIV0ſchwerkranker Kinder. Da man noch
immer leider allzuhäufig die ahrnehmung nachen mu daß chwer
ranke Kinder, die von der Ule aus noch nicht den Sacra⸗
menten zugelaſſen worden ſind, ohne Sacramente erben, ird ES
nicht überflüſſig ein, an die einſchlägigen kirchlichen Vorſchriften
erinnern. Schwerkranken Kindern mM uß die ſacramentale Losſprechung,
die Oelung nd der Sterbeabla gegeben werden, ſoba
vernünftiger Weiſe glauben kann, daß ſie einer ünde fähig ſeien
Und dies iſt regelmäßig bei Kindern mit ſieben Jahren der Fall,
bei frühreifen noch eher Wenn ſchon ein Zweifel ber die Fähigkeit
des Kindes vorhanden iſt, ſo reiche man die Sacramente bedingungs⸗
weiſe. Was die Wegzehrung anbelangt, darf nach der ein⸗
ſtimmigen Lehre der Theologen III articulo mortis der Seelſorger
ſich mit einer viel geringeren inſi begnügen; eS wird für ihn
die Spendung der Wegzehrung zur rengen Pflicht ſoba das Kind
Ur einiges Verſtändniß für das Weſen der Euchariſtie zeigt.
Der Thomas ſagt III 80, art GJuia gabent Cbllem

rationis t quia Ales possunt aliquam devotionem
huius Sacramenti Coneipere, 11OII eSt 618 h0e sacramentum CUe-
gandum quando pueri incipiunt aliqualem
Trationis habere, et possint devotionem cConeipere huius SaCTa-
menti, tune potest C18 h0e SaCT.  amentum C(COhferri. In disp
lennt den Empfang der Wegzehrung bei ſolchen Kindern eine
ſtrenge Verpflichtung „tam Dar petentis, ꝗguam dispensantium.“
Darum eſte enedit XIV In ſeiner VIIO dioeces. ＋7

12. n. Die Biſchöfe ollen die Pfarrer ermahnen, daß ſie die
Kinder nicht unterſchiedslos ohne die Wegzehrung ſterben laſſen,
und ihnen befehlen, dieſelbe allen Kindern zu ertheilen, welche die
U1 Euchariſtie von einer gewöhnlichen Speiſe unterſcheiden und mit
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Ehrfurcht empfangen können Die gegentheilige Praxis nenn
groben Mißbrauch, der von Enmer ſchweren Sünde nicht zu

entſchuldigen iſt vgl St Alph th MoOr VI 301 Beherzigungs⸗
werth ſind die Worte des Bi chofs von Budweis vom April 1866
„Der ate ſoll beim Religionsunterrichte auch ſchon der
Elementarclaſſe den Kindern agen was jeder Chriſt
Krankheit thun muß; dasſelbe müßten auch ſie thun, wenn ſie
chwer ran werden en bei gewiſſenhafter enützung ſo
vieler ſich darbietender Gelegenheiten kann C5 kaum daß
nicht Ern jedes ind den Vernunftgebrauch hat viel
erlerne als Urchau nöthig iſt Um Iu der Todesgefahr die

Sacramente empfangen 3u önnen. Jeder Katechet und Con
eſſarius Ird übrigens auch chon die Erfahrung gemacht aben,
daß Kinder die Iu weltlichen Dingen ſehr zurü ſind IM religiöſen
Leben ſich gut entwickelt haben daß Kinder die ruchſt threr
Verſtandeskraft ſehr unbeholfen erſcheinen Beichtſtuhle
ganz anderen Eindruck machen und zum Empfange der hl Sacra⸗
mente ſich zeigen

Ansfel en Prandl Leg orherr
(Das Martyri der Ma  Aer evier.)

„Perinsigne Adeo extitit Machabaeorum Mmartyrium Ut Heclesia
4uaE Veteris egis Sanctorum (ultu studul abstinere Speciali
Offieio nedum praetereundum 01 6886 censuerit 8ed Ctlam
Rubricam Invexerit Ut (COnsuleret lecetioni COruUII ꝗuae Ortiter
Iidem gessSere quoties alias V deberet quod 11 0
wmadae quintae OCtobris IUL quandoque locum II0OII abet,
peritur addieta ＋ (Cavalieri tom dee 306.) Dieſe Auszeichnung
des Martyriums der machabäiſchen Helden iſt feſtgeſetzt durch die
Rubrik des Breviers zur Feria infra hebdomadam quartam
Octobris „Si haecC hebdomada fuerit Ultima Ctobris, tribus
86 diebus leguntur Lectiones Dominicae et Feriage II et III
jusdem hebdomadae“, Qul 81 fuerint impediti, alln0 omittantur

Si VeroAEe Lectiones his liebus legi OU possunt
sequenti hebdomada hae Lectiones SuUIlS Feriis legi 11011

possint ponantul sequentibus Feriis jusdem hebdomadae
juxta ordinem historiae t martyrii!Machabaeorum C Nach dieſer
Rubrik ſind die genannten Lectionen auf 0  E  E Weiſe ausgezeichnet:

Können M der hebd ECt. wegen eines Feſtes mit
Lectionen die für den Tag feſtgeſetzten aus dem Martyrium der
Machabäer nich geleſen werden, ſo en dieſelben nicht aus, wie
dies geſchieht, ondern werden nächſten freien Tag eleſen
Juxta O0rdinem historiae et martyrii Machabaeorum Fällt die
hebd Oet. aus, ſo werden die Lectionen der Dom Oct, anl


